
77

2 T 2Z

n

elt

ni

n

cht

in

en
ge
en

tts

ter

RbenöFAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 14 Auguſt 1917

Amtlicher Teil
Speiſe Rüböl Verkauf

Am Mittwoch den 15 Auguſt 1917 wird auf dem ſtädtiſchen
Markt in der Talamtſchule Speiſe Rüböl verkauft und zwar

vormittags von 12 Uhr die Nr 60 001 65 000
nachmittags von 6 Uhr auf die Nr 65 001 70 000

der alten Lebensmittelſcheine
Auf den Kopf nes Haushalts entfällt ein Zwanzigſtel Liter

Zum Preiſe von 6,25 Mark
Der alte Lebensmittelſchein iſt vorzulegen es wird darauf

hingewieſen daß mit dieſer Verteilung der alte Lebensmittel
ſchein nun erledigt iſt

Gefäße nicht Flaſchen ſind mitzubringen
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit zu halten

Marmelade
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept

bezw 4 Novbr 1915 wird der Verkauf des der Stadt über
wieſenen Marmelade I wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 15 Auguſt 1917
Für jede Perſon eines Haushalts kann ein halbes Pfund
verabfolgt werden Der Verkaufspreis beträgt 72 Pfennig
für das Pfund t

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Marmelade I einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug
von Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 84 des
Warenbezugsſcheins VIII zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes
Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Bekanntmachung

Die Bekanntmachung der Reichsſtelle für Gemüſe und
Obſt Berlin vom 29 Juli 1917 über Bezug von Sämereien
wird dahin richtig geſtellt Die von der Reichsſtelle für
Gemüſe und Obſt unmittelbar zu liefernden Sämereien ſind
Auslandsware und nicht von den Anbauern direkt ſondern
durch die Geſchäftsabteilung der Provinzialſtelle für Ge
müſe und Obſt in Magdeburg Kaiſerſtraße 65 anzufordern

Bekanntmachung
Verſchiedentliche Verſtößhe gegen die Beſtimmung im

S 8 Abſ 2 unſerer Verordnung über die Regelung des Ver
brauchs von Brot und Mehl vom 25 Januar 1916 geben er
neut Veranlaſſung darauf hinzuweiſen daß die Haus
haltungsvorſtände verpflichtet ſind Veränderungen in der
Kopfzahl der Haushaltungen mündlich oder ſchriftlich binnen
drei Tagen bei der zuſtändigen Brotmarken Ausgabeſtelle
anzuzeigen

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 4500 Mark beſtraft

Neue Erzeuger Höchſtpreiſe

Die Preiskommiſſion der Provinzialſtelle für Gemü und
Obſt in Magdeburg hat folgende neuen Erzeugerhöch e feſt
geſetzt welche vom 15 Auguſt ab gelten
1 Für Erbſen Einheitspreis 35 A für d Ztr2 für Bohnen

a grüne Stangen u Buſchbohnen 30
b Wachsbohnen und Perlbohnen 40 M

3 für Kohlrabi 204 für Frühweißkohl 185 für Frühwirſing und Rotkohl 206 für Tomaten bleibt weiterhin der Preis von 38
7 für gelbe Senfgurken Schalen 12
8 für Preißelbeeren 409 für Kürbiſſe 12 Ae 0 9 W 3Die übrigen Preiſe für Obſt und Gemüſe bleiben unverändert

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis

1 Beiblatt zu Nr 378 der SaaleFeitung Dienstag 14 Auguſt 1917

Einſchränkung des Gasverbrauches

Durch Verordnung des Reichskommiſſars für Elektrizität
und Gas vom 26 Juli 1917 iſt mit Rückſicht auf die Un
möglichkeit die Gaswerke in dem zur ausreichenden Ver
ſorgung der Bevölkerung mit Gas notwendigen Umfange mit
Kohle beliefern zu können verboten worden

1 die Ausführung neuer Hausanſchlüſſe

2 von Neuberohrungen
3 Aufſtellung Gasbadeöfen

Gaszimmeröfen

Durch Bekanntmachung vom 11 Auguſt 1917 erläßt nun
weiter der Vertrauensmann des Reichskommiſſars für Elek

trizität und Gas für das Verſorgungsgebiet des ſtädtiſchen
Gaswerks Ortsvorſchriften nach denen der Gasverbrauch
bis auf weiteres auf höchſtens 80 der in der gleichen Zeit
des Vorjahres verbrauchten Menge eingeſchränkt wird gleich
zeitig wird der Gebrauch von Gaszimmeröfen auch wenn
ſie mit Gasbadeöfen kombiniert ſind und das Brennen
von Leuchtflammen und Kocheinrichtungen zu Raumhei

f zungszwecken verboten Dieſe Vorſchriften haben auch für
die kriegswichtigen Betriebe Gültigkeit So einſchneidend
dieſe Anordnungen ſowohl im Haushalt als in der Induſtrie
bei der beſtehenden Knappheit an anderem Brennmaterial
empfunden werden mögen ſo darf doch im vaterländiſchen
wie im eigenen Jntereſſe der Gasverbraucher genaueſte Be
achtung derſelben erwartet werden damit nicht eintretender
Kohlenmangel zu noch weit fühlbareren Einſchränkungsmaß
nahmen zwingt Auf die Strafen welche Zuwiderhand
lungen gegen die Verordnung des Reichskommiſſars für
Elektrizität und Gas neben der Auflage der Zahlung eines
Aufgeldes von 50 Pf für jedes zuviel verbrauchte Kubik
meter Gas nach ſich ziehen ſei beſonders hingewieſen

Zu der Frage in welcher Weiſe die angeordnete Ein
ſchränkung des Gasverbrauchs herbeigeführt werden kann
verweiſen wir wiederholt auf die Verwendung der Kochkiſte
Der weitaus größte Gasverbrauch im Haushalt entfällt auf
den Gebrauch des Gaskochers ſo daß hier in erſter Linie
bei verſtändiger Behandlung des Kochers ſelbſt und aus
giebiger Benutzung der Kochkiſte Erſparniſſe erzielt werden
können Anweiſungen zur Selbſtanfertigung und Benutzung
der Kochkiſte ſind in der Ortskohlenſtelle in der Geſchäfts
ſtelle der Jnſtallations Genoſſenſchaft Salzgrafenſtraße 1
und bei der Verwaltung der Gas und Waſſerwerke käuflich
zu haben Jn zweiter Linie muß zur Regel werden daß auch
in größeren Wohnungen nie mehr als höchſtens 2 Leucht
flammen gleichzeitig brennen Eine weitere nicht uner
hebliche Erſparnis iſt vielfach dadurch zu erzielen daß
Da ere Liliput oder Micro Brenner verwendet wer

en

durch Einſetzen kleinerer ſogen Kombinationsdüſen in
ſolche von 50 Kerzen mit entſprechend geringerem Gasver
brauch umändern

Verbraucher welche erſt nach dem 11 Auguſt 1916 neu
hinzugetreten ſind wenden ſich zwecks Feſtſtellung der für ſie
zuläſſigen Verbrauchsmenge an uns für alle übrigen Ab
nehmer ergibt ſich der vorjährige Verbrauch aus der betr
Rechnung des Vorjahres Die Ueberwachung des Ver
brauches dürfte bei einiger Uebung in der Ableſung
des Gasmeſſerzählwerkes die ſich jeder Gasverbraucher nun
mehr aneignen muß keine Schwierigkeiten bereiten Gege
benenfalls wende man ſich an die Ableſer die angewieſen
ſind den Gasabnehmern die etwa gewünſchte Unterweiſung
in der Ableſung der Zählwerke zu erteilen

Bekanntmachung

Gemäß Ziffer 3 der Verordnung des Reichskommiſſars
für Elektrizität und Gas vom 26 Juli 1917 werden hiermit

König Ferdinand von Bulgarien
zu Haus

Zum dreißigſten RegierungsJubiläum
Von Paul Lindenberg

Sleich nach der am 22 Auguſt 1887 dem Tage ſeines
Eintreffens in S erfolgten Uebernahme der Regierung
war es das Beſtreben des jungen Fürſten ſich ſein Heim be
haglich auszugeſtalten und es einer gern geübten warmen
Gaſtlichkeit anzupaſſen Jn der Ausſchmückung gelangten
die künſtleriſchen wie natur wiſſenſchaftlichen Neigungen des
Bewohners zur vollen Geltung

Jn der unteren Halle des allmählich vielfach umgewan
delten und vergrößerten Palais erblicken wir mancherlei
Jagdbeute des Königs ausgeſtopfte Bären Adler und ſon
ſtige Raubvögel von ungewöhnlicher Größe auch ältere und
neuere Waffen bulgariſchen Gepräges Jn den oberen Sälenund Gemächern herrſcht der anmutige Stir des Rokoko vor

in gewählter Abtönung der einzelnen Räume mit wertvollen Gemälden franzöſſſcher paniſcher deutſcher öſter

reichiſcher bulgariſcher Künſtler mit den ne
Porträts vieler Männer deren Namen die Weltgeſchichte
nennt vieler Frauen die ſich durch geiſtige Bedeutung und
Schönheit ausgezeichnet

Warmherzig berührt die überall ſich zeigende Verehrung
des Königs für ſeine Eltern 7 treffen wir auf ihre
auch künſtleriſch hervorragenden Bildniſſe und Büſten neben
men Andenken an Freunde an Reiſen an bedeutſame Be
gegnungen und Ereigniſſe die er überall ſelbſt angeordnet
Und mannigfach vermiſchen ſich die Erinnerungen an die
hervoragenden Männer der Koburger en jenen
der franzöſiſchen mütterlicherſeits Ein großer Wandſchirm
iſt aus goldſtarrenden Meßgewändern hergeſtellt die bei der
Krönung König Ludwigs XV erglängt zu jenem Porträt

Zum 30 jährigen Regierungsjuvbiläum des Königs gibt
Paul Lindenberg eine reich illuſtrierte Biographie des Königs
die erſte aus deutſcher Feder hergaus König Ferdinand von Bul
garien Verlagsanſtalt Auguſtin Co Curt Hamel Char
lottenburg Spreeſtraße 43/44 200 Seiten mit 100 Abbildungen

14 Auguſt

Das ſehr anregend geſchriebene hübſch ausgeſtattete Buch enthält
ungemein viel Neues und Feſſelndes in perſönlicher wie voli
tiſcher Beziehung dem Verfaſſer ſtanden für den Tert wie für
die Abbildungen ſehr gute Kuellen zur Verfügung Die obige
Plauderei bildet einen Teil eines der zwölf Abſchnitte

Ludwig XVI geſeſſen jenen zierlichen Schuh hat Maria
ntoinette während ihrer letzten Tage getragen aber auch

das Glas iſt vorhanden aus welchem Napoleon bei Auſterlitz
getrunken und eine Standarte Condés neben einer Fülle
kunſtvollſter altertümlicher Silbergeräte

Unberührt von den vielfachen Veränderungen blieb das
dunkel tapezierte mit lauſchigen Ecken verſehene Arbeits
gemach des Köntgs das ſtets aufs reichſte mit friſchen Blumen
geſchmückt iſt Dort der einfache Seſſel ſtammt aus der Loge
des alten Wiener Burgtheaters das der junge Koburger
Prinz ſo gern beſuchte auch jenes ſchlichte Klavier erinnertan ſeine Punige Kindheit Auf dem großen Schreibtiſche

zahlloſe Bilder Photographien Miniaturen jener die dem
Herzen des Königs nahe ſtehen unter einem Bild ſeiner
Muter das ſie mit dem Abzeichen ihres bulgariſchen Regi
ments darſtellt die Widmung Meinem geliebten Sohne
ſein treueſter Soldat Auch das Schreibpult und der Papier
korb des Battenbergers der einſt im gleichen Zimmer ge
arbeitet iſt erhalten neben Möbeln aller Stilarten und
mancherlei Bildern wie Vaſen aus dem Elternhauſe des
Königs die ihm ſo viel bedeuten wundervoll iſt der Blick
aus den Fenſtern auf den Witoſch

Oft genug iſt der König in dieſem Gemach bis in die
Nacht hinein tätig ſeine Mahlzeiten an einem kleinen runden
Tiſchchen einnehmen falls die Arbeit drängt Unermüdlich
prüft er neue r lieſt Eingaben entwirft politiſche
Kundgebungen und Zirkularnoten beſchäftigt ſich mit mili
täriſchen r mit Hebung der Jndwſtrie der Forſtwird
ſchaft des rtenbaues ſtudiert ſtatiſtiſche Tafeln führt
einen regen politiſchen Briefwechſel lieſt plant und denkt
das kleine ſilberne Kreuz das an einem ſilbernen Kettchen
um ſeinen Hals hängt mit der ſchmalen weißen Hand um
faſſend Häufig dauern die Audiemgen bis in die Nacht hin
ein oder ſieht der König einige wenige Gäſte bei ſich die er
meiſt aus h Gründen zu ſich geladen Er hat auf der
Palette ſeines Weſens und Sichgebens alle Farben und weiß
ſie einzeln oder in guter Mi t gebrauchen funkelnd
mild oder ſchimmernd wie die lſteineSchreibtiſche liegen und an deren Anblick er ſich erfreut
Saphire Rubinen Smaragden Opale Es iſt die echte und
rechte Künſtlerfreude an den öpfungen der Natur die ihnſtlerfr v hrofe

die auf einem

ſchon von ſrip an derart man ihn im väter
lichen Hauſe den kleinen eſſor genannt

Treue und Dankbarkeit gehören zu den Charaktereigen
t des Königs der für alles Gute und Freundliche das
m je erwieſen wurde ein ausgezeichnetes Gedächtnis hat

Normale Hängelichtbrenner 100 Kerzen laſſen ſich leicht

für das Verſorgungsgebiet des ſtädtiſchen Gaswerks Halle
nachſtehende Vorſchriften erlaſſen

1

Der Verbrauch von Gas wird auf höchſtens 80 Prozent
der in der gleichen Zeit des Vorjahres verbrauchten Menge
beſchränkt

Die zuläſſige Verbrauchsmenge neu hinzugetretener Ab
nehmer wird vom Gaswerk nach dem Verbrauch vorhandener
gleichartiger Abnehmer feſtgeſetzt

2

Der Gebrauch von Gaszimmeröfen iſt verboten
3

Das Brennen von Leuchtflammen und Kocheinrichtungey
zu Raumheizungszwecken iſt verboten

4

Bei Ueberſchreitung der unter 1 angegebenen Verbrauchs
d hat der Abnehmer an das Gaswerk je Kubikmeter
ein Aufgeld von 50 Pfg zu bezahlen

Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften unter 15
berechtigen das Gaswerk außerdem zur Abſperrung der Zu
leitung auch haben Zuwiderhandelnde die unter Ziffer 7
der Verordnung des Reichskommiſſars vom 26 Juli 1917 an
gedrohte Strafe zu gewärtigen

5

g gieſe Vorſchriften treten mit ihrer Veröffentlichung in
raft

Halle den 11 Auguſt 1917
Jm Auftrage des Reichskommiſſars für Elektrizität und Gas

Der Vertrauensmann
Schmidt

Direktor der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Gemäß Ziffer 3 der Verordnung des Reichskommiſſars

für Elektrizität und Gas vom 26 Juli 1917 werden hiermit
ür das Verſorgungsgebiet des Gaswerks Giebichenſtein

nachſtehende Vorſchriften erlaſſen
1

Der Verbrauch von Gas wird auf höchſtens 80 Prozent
der in der gleichen Zeit des Vorjahres verbrauchten Menge
beſchränkt

Die zuläſſige Verbrauchsmenge neu hinzugetretener Ab
nehmer wird vom Gaswerk nach dem Verbrauch vorhandener
gleichartiger Abnehmer ſeſtgeſetzt

2

Der Gebrauch von Gaszimmeröfen iſt verboten
3

Das Brennen von Leuchtflammen und Kocheinrichtungen
zu Raumheizungszwecken iſt verboten

4

Bei Ueberſchreitung der unter 1 angegebenen Verbrauchs
mengen hat der Abnehmer an das Gaswerk je Kubikmeter
ein Aufgeld von 50 Pfg zu bezahlen

Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften unter 3
berechtigen das Gaswerk außerdem zur Abſperrung der Zu
leitung auch haben Zuwiderhandelnde die unter Ziffer 7
der Verordnung des Reichskommiſſars vom 26 Juli 1917 an
gedrohte Strafe zu gewärtigen

5

Dieſe Vorſchriften treten mit ihrer Veröffentlichung in
KraftHalle den 11 Auguſt 1917
Jm Auftrage des Reichskommiſſars für Elektrizität und Gas

Der Vertrauensmann
E Oppermann

Leuchtpetroleum erſt ab 17 September
Amtlich

Berlin 13 Auguſt
Da bei dem fühlbaren Mangel an Leuchtöl im Hinblick

Erwartet er Beſucher die im Palais Aufenthalt nehmen ſo
überwacht er vorher die Einrichtung der Zimmer läßt be

Bilder aufhängen und ſucht aus ſeiner Bibliothek
zücher heraus die das Jntereſſe ſeiner Gäſte erwecken

könnten ſorgt für gewählten Blumen und Pflanzenſchmuck
Ebenſo wählt er die Geſchenke ſtets ſelbſt aus immer be

ſtrebt den Betreffenden eine beſondere Ueberraſchung und
Freude zu bereiten ihren Geſchmack zu treffen

Um ſeine treuen Diener bekümmert er ſich in ein
r er Weiſe iſt der Vertraute ihrer Freuden und Leiden

hilft ihnen wie und wo es nur geht Mehrere von ihnen
nahmen an der Fahrt des Königspaares nach Konſtantinopel
im Frühling 1910 teil Jn einem eigenen Wagen folgten
ſie den Gefährten mit dem Königspaar und der Begleitung
desſelben Bei einzelnen Sehenswürdigkeiten rief ſie der
König heran und machte ſie ſo in der Hagia Sophia auf
dies und jenes aufmerkſa m

Jn Sofia war s einmal bei einer größeren h
Da erſchien im Palais auch ein Gaſt deſſen Kleidung nicht
ür die Teilnahme an der Hoftafel berechnet war man ſuchte

ihn ſchon unten in der Flurhalle zurückzuhalten aber er ließ
ſich nicht abweiſen und zeigte die richtig ausgeſtellte Ein
ladungskarte vor Vor dem Eintritt in die e
neuer Aufenthalt man fragte ſich wer dieſer Unbekannte
in der ungeeigneten Kleidung wäre und die Offiziere vom
Dienſt verlegten ihm den Weg Neues Erkundigen neues
Vorzeigen der Karte neues Zögern und Beraten Der
König von der anderen Seite in den Saal eingetreten wird
aufmerkſam man benachrichtigt ihn Ja es hat durchaus
ſeine Richtigkeit der Herr iſt auf meine Veranlaſſung ein
geladen worden und gehört hierher Es war der arme
Schulmeiſter einer kleinen benachbarten Ortſchaft der unter
ſchwierigſten Umſtänden eine brave Rettungstat vollführt

tte und auf Befehl des Königs eingeladen worden war
er König trat auf ihn ſchüttelte ihm die Hand drückte

P ſeinen Dank aus und unterhielt ſich mit ihm geraume
geit

Im allgemeinen geht es ſtill und arbeitſam im
in Sofia zu und die früher oft ſo erregten Wogen der
leidenſchaften ſind nie hier hineingedrungen Der König
liebt eine anregende Geſelligkeit weiß ſie zu beeinfluſſen zu
lenken ihr eine beſtimmte wohltuende eindrucksvolle Prä
gung é geben Hoch und heilig iſt ihm die Erinnerung an
ſeine Eltern an deren Geburts und Todestagen er in Koburg
weilt an ernſter Stätte treu das pietätvollſte Gedenken an
die Dahingeſ enen pflegend Auch ſeinen fünfzigſten Ge

lais
artei



auf die kommenden Wintermonate äußerſte Sparſamkeit ge
boten iſt erſchien es ratſam das mit der Bekanntmachung
vom 19 März 1917 erlaſſene Verbot Petroleum z Leuchtzwecken abenſegen nicht ſchon wie zunächſt vorgeſehen war

mit dem 31 Auguſt d J enden zu laſſen
vielmehr ſoweit es den Abſatz an Verbraucher betrifft n
auf die Zeit bis zum 16 September d J einſchließli
zu erſtrecken Eine entſprechende Bekanntmachung des
Reichskanzler iſt im Reichsgeſetzblatt veröffentlicht worden

Das Verbot Leuchtöl an Wiederverkäufer abzuſetzen
endet nach wie vor mit dem 31 u grſ d J Die Petro
leumgeſellſchaften ſind alſo in der Lage in der Zeit vom1 September ab die verfügbaren Petroleummengen auszu
fahren ſo daß die Verbraucher damit rechnen können gleichzeitig mit dem Uebergang von der Sommerzeit zur Winter

zeit der bekanntlich am 17 September erfolgt wieder Petro
leum zugewieſen zu erhalten

Verordnung
ber Höchſtpreiſe für Grünkern

Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetzbl
S 401 in Verbindung mit S 1 der Verordnung über die Er
richtung eines Kriegsernährungsamts vom 22 Mai 1916 Reichs
Geſetzbk S 402 wird verordnet

F 1
Der Preis für 100 Kilogramm Grünkern aus der Ernte 1917

darf bei der Veräußerung durch den Erzeuger 90 Mark nicht über
ſteigen Erfolgt die Abnahme nach dem 15 Auguſt 1917 ſo dürfen
dem Höchſtpreis für jeden folgenden angefangenen halben
Monat 20 Pfennig zugeſchlagen werden

S 2
Der Preis gilt für die gedörrte geſchälte unvermahlene

Frucht ausſchließlich Sack und für Barzahlung innerhalb vierzehn
Tagen nach Ablieferung Für leihweiſe Ueberlaſſung der Säcke
darf eine Sackleihgebühr bis zu 2 Mark für die Tonne berechnet
werden

Der Preis umfaßt die Koſten der Beförderung bis zur Ver
ladeſtelle des Ortes von dem aus die Ware mit der Bahn oder
zu Waſſer verſandt wird ſowie die Koſten des Einladens daſelbſt

S 3
Die in v Verordnung feſtgeſetzten Preiſe ſind Höchſtpreiſe

im Sinne des Geſetzes betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914
in der Faſſung der Bekanntmachung vom 17 Dezember 1914
Reichs Geſetzbl S 516 in Verbindung mit den Bekanntmachungen

vom 21 Januar 1915 Reichs Geſetzbl S 25 23 März 1916
Reichsgeſetzbl S 183 und 22 März 1917 Reichsgeſetzbl S 253

S 4
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Kraft
Berlin den 31 Juli 1917

Der Präſident des Kriegsernährungsamks
von Batocki
Bekannkmachung

Auf Grund des S 2 der Verordnung vom 5 Auguſt 1916 geben
wir hierdurch bekannt daß der Handel mit 1917er Obſt und
Beerenweinen aller Art ſolange verboten iſt bis wir Höchſtpreiſe
für den Herſteller Großhandel Kleinhandel und den Ausſchank
feſtgeſetzt haben

Früher getätigte Verkäufe in 1917er Obſt und Beerenweinen
aller Art werden hierdurch für ungültig erklärt

Bei Feſtſetzung der Höchſtpreiſe für 1917er Beerenweine wird
beſtimmt werden daß Beeren Kirſchen und Rhabarberweine
früherer Jahrgänge nur zu weſentlich niedrigeren Preiſen abgeſetzt
werden dürfen

Berlin den 1 Auguſt 1917
Kriegsgeſellſchaft für Wein r u Verteilung G m b S

ärtel
Bekanntmachung

über den Bedürfnisnachweis für Schauſpielunternehmen
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bündesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 nachſtehende Verord
nung erlaſſen

8 1
Die Erlaubnis zum Betriebe des Gewerbes als Schauſpiel

unternehmer iſt außer aus den im S 32 der Gewerbeordnung an

burtstag verlebte er in der ſchönen Reſidenzſtadt in aller
Stille jener gedenkend denen er ſo viel verdankt aber auch
jener in ſeinem bulgariſchen Reiche die von Krankheit heim
geſucht ſind denn er ſtiftete an dieſem Tage eine halbe
Million Lewa zur Errichtung eines Sanatoriums für
Lungenkranke Zu der thüringiſchen Heimat ſeines Ge
ſchlechts und zu den Angehörigen des letzteren hat er ſtets
enge Beziehungen unterhalten und nicht nur verwandſchaft
liche ſondern auch warme Freundſchaftsbande verknüpfen ihn
mit dem kunſtſinnigen Herzog Karl Eduard von Sachſen
Koburg Gotha und deſſen anmutiger Gemahlin die beide
wiederholt zum Beſuche in Sofia geweilt

Der König der die Mehrzahl der europäiſchen Sprachen
geläufig beherrſcht iſt von ungewöhnlicher Beleſenheit in
der Weltliteratur und verfolgt aufmerkſam die geiſtigen und
künſtleriſchen Strömungen der Völker ſein Jntereſſe nicht
minder den Fortſchritten der Technik und Jnduſtrie zuwen
dend und auch die Militärliteratur eifrig beachtend Leiden
ſchaftlich liebt er die Muſik ein begeiſterter Anhänger Richard
Wagners Seine Liebe zur Naturkunde namentlich der
Botanik hat ſich der König trotz ſeiner zahlloſen ernſten
Pflichten bewahrt Eine wahre Erquickung und ihn tief er
freuende Beſchäftigung iſt es ihm wenn er auf ſeinen ge
legentlichen Erholungsfahrten die Berge erſteigen Blumen
und Pflanzen ſammeln Schmetterlinge fangen oder ſolche
aus Raupen züchten kann Die Schätze gehen dann ſorgſam
verpackt nach Bulgarien wo ſie den Sammlungen ein ereihtwerden Als der Sultan den König bei ſeiner Anweſenheit

in Konſtantinopel nach ſeinen Wünſchen fragte lautete die
Antwort Jch habe nur den einen Wunſch frei und unge
Hindert in Kleinaſien botaniſieren zu dürfen Auf einem
Spaziergange in Sofig fand er eine Taube die ſich verletzt
hatte er nahm ſie in ſeine Hand erwärmte ſie brachte ſie mit
ins Palais und gab dort den Befehl ſie zu pflegen wenige
Stunden ſpäter in einem Miniſterrat erinnerte er ſich des
armen Tierchens und man mußte ihm ſogleich Mitteilung
über deſſen Befinden machen Aehnlich war s mit einem
Seehund an deſſen munteren Spielen ſich der König von
ſeinem Ruheplätzchen am Meer nahe Euxinograd erfreute
und deſſen Fang er verboten hatte Als er hörte daß ein
türkiſcher Fiſcher der von dieſer Anordnung jedenfalls nichts
gewußt das Tier geſangen hatte und in Varna in einem
Käfig zeigte fuhr er ſofort dahin kaufte dem Türken den

s Verbot
o

Seehund für 600 Lewa ab und gab dem munteren Geſellen
die Freiheit wieder

w

5 2 aDie Verordnung tritt ſofort in Kraft Den Zeitpunkt des
Außerkrafttretens beſtimmt der Reichskanzler

Berlin den 3 Auguſt 1917
Der Stfellvertreler des R

Dr Helfferich
Bekanntmachung

über die Veranſtaltung von Lichtſpielen

Der Bundesrat hat auf Brund des H 3 des Geſetzes über die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
rom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſesbl S 327 nachſtehende Ver
ordnung erlaſſen 81

Wer gewerbsmähßig Lichtſpiele öffentlich veranſtalten will
bedarf zum Betriebe dieſes Gewerbes der Erlaubnis

Die Erlaubnis iſt zu verſagen
1 wenn gegen den Nachſuchenden Tatſachen vorliegen welche die

Annahme rechtfertigen daß die beabſichtigten Veranſtaltungen
den Geſetzen r guten Sitten c W werden oder
wenn der Jan die erforderli uverläſſigkeit in
bezug auf den Gewerbebetrieb nicht nachzuweiſen vermag

2 wenn die zum Betriebe des Gewerbes beſtimmten Räumlich
keiten wegen ihrer r oder Lage den polizeilichen
Anforderungen nicht genügen Die Landeszentralbehörde oder
die von ihr bezeichnete Behörde kann Beſtimmungen über dieſe
Anforderungen erlaſſen

3 wenn der den Verhältniſſen des Bezirkes entſprechenden An
zahl von Perſonen die Erlaubnis bereits erteilt iſt
Vor Erteilung der Erlaubnis iſt die Ortspolizei und die Ge

meindebehörde gutachtlich zu hören
Die Erlaubnis kann zurückgenommen werden wenn die Ver

anſtaltung der Lichtſpiele den Geſetzen oder guten Sitten zuwider
läuft oder wenn ſich aus Handlungen oder Unterlaſſungen des
Gewerbetreibenden deſſen Unzuverläſſigkeit in bezug auf den Ge
werbebetrieb ergibt aus den gleichen Gründen kann ſolchen Per
ſonen die das Gewerbe zu einer Zeit begonnen haben als eine
Erlaubnispflicht dafür noch nicht beſtand der Gewerbebetrieb
unterſagt werden 82

Die Landeszentralbehörde beſtimmt die Behörde durch welche
die Erlaubnis erteilt verſagt oder zurückgenommen gder der Ge
werbebetrieb unterſagt wird und regelt das Verfahren

S 3

Mit Geldſtrafe bis zu dreihundert Mark oder mit Haft wird
beſtraft wer den im S 1 bezeichneten Gewerbebetrieb ohne die
vorgeſchriebene Erlaubnis unternimmt oder fortſetzt oder von den
bei der Erlaubnis feſtgeſetzten Bedingungen abweicht Zuwider
handlungen verjähren binnen 3 Monaten

S 4
Die Vorſchriften der Gewerbeordnung finden inſoweit An

wendung als nicht in dieſer Verordnung beſondere Beſtimmungen

getroffen ſind g 5

Die Verordnung tritt am 1 September 1917 in Kraft
Zeitpunkt des Außerkrafttretens beſtimmt der Reichskanzler

Berlin den 3 Auguſt 1917
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Dr Helfferich

Lokaler Teil
Die gewerbliche Betriebszählung

Das Kriegsamt hat wie wir bereits mitteilten
im Einverſtändnis mit dem Reichsamte des Jnnern
eine gewerbliche Betriebszählung angeordnet die
um die Zeit des 45 Auguſt ſtattfinden ſoll

Den

o An der Spitze der neueſten Nummer der Amtlichen
Mitteilungen und Nachrichten des Irr veröffent
licht der Leiter des Kriegsamts General Groener einen
Aufruf in dem es heißt

Jch erwarte geh die Stadt und Gemeindeverwal
tungen ihre Statiſtiſchen Aemter ihre Beamten und
Lehrer durch verſtändnisvolle opferfreudige Mitarbeit
mir die geforderten Unterlagen r werden Jch
vertraue aber auch daß jeder deutſche Gewerbetreibende
gleich ob Fabrikant ſelbſtändiger Meiſter Kaufmann
Hausgewerbetreibender uſw die gelieferten Fragebogen
gewiſſenhaft und mit ſorgfältiger Ueberlegung ausfüllen
wird Die Fragen ſind auf das für die Heeresverwaltung
Notwendigſte beſchränkt worden Soll das Werk gelingen

Als einſt König Ferdinand damals noch Fürſt ſeinen
Oheim den Herzog von Aumale der ihn ſeit Jahren nicht
geſehen beſuchte rief jener verwundert aus Ferdinand
biſt du s Wahrhaftig ich bin wie Europa Jch erkannte
dich nicht

353 es hat recht lange gedauert bis Europa den Fürſten
und König Ferdinand erkannte ſeine Bedeutung ſeine Ztele
ſein Weben und Streben Jn der Kraft des Lebens ſtehendhat der König ſeine welthiſtoriſche Aufgabe erkannt und
durchgeführt hat Großes gewollt und Großes vollbracht hat
ſeinen Namen in jene Tafel der Geſchichte eingeſchrieben die
unvergänglich nur Helden und Weiſe verzeichnet

Kleines Feuilleton
Die Kohlenverſorgung der Theater Das Präſidium der

Bühnengenoſſenſchaft hat in Gemeinſchaft mit dem Kartellſekretär
eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet die unter
Hinweis auf die Aufrechterhaltung der Theaterbetriebe für die
deutſchen Theater ausreichende Heizverſorgung erbittet Die
Bühnen haben ſo heißt es in der Eingabe ein ſittliches und natio
nales Werk zu vollbringen und Die unverminderte Vollbringung
dieſes Werkes erſcheint aber um ſo dringender und wichtiger je
mehr die mit dem Krieg unvermeidlich verknüpften wirtſchaft
lichen Schwierigkeiten Nahrungsmittelknappheit uſw zu Sorgen
und Nöten im Volke führen Dem tiefer dringenden Blick kann
es nicht verborgen bleiben welche außerordentliche Bedeutung
hier einem günſtigen Gegenge wicht ſeeliſcher geiſtiger Art
zukommt wie das deutſche Theater in ſeiner Bewährung ein
ſolches darſtellt Hier darf auch die aufheiternde Wirkung
der unterhaltenden Darbietungen der Bühne als ein moraliſcher
Faktor von nicht zu unterſchätzender Wichtigkeit erwähnt werden
So erſcheint es als ein Gebot der ſtaats und geſellſchaftspoliti
ſchen Fürſorge die ungeſtörte unbeeinträchtigte Durchführung der
deutſchen Thegterbetriebe zu ſichern und zu ermöglichen

ließlich verweiſt die Eingabe auf die Vorſtellungen
4 üſtungs arbeiter und hält es für angezeigt das

eater in noch größerem Umfange als bisher den breiten
beſonders minderbemittelten Schichten zugäng
lich zu machen Damit wird die Bitte verknüpft für den Aus
fall an Einnahmen der den Theatern durch die weiteren Volks
vorſtellungen entſteht ſoweit erforderlich Geldmittel des Reiches
etwa aus den Kriegshilfsfonds zur Verfügung zu ſtellen und bei
den Einzelſtaaten ähnliche Maßnahmen anzuregen

Der Weg zum Fricden Durchhalten iſt der Wahlſpruch einer
ſoeben erſchienenen Sondernummer des Simpliciſſimus
die beſonders reichhaltig mit künſtleriſchen und literariſchen Bei
trägen ſeiner namhafteſten Mitarbeiter ausgeſtattet iſt

27

a d Saale Fabrikbeſ Gumpertz

n freiwillige Kräfte mitwirken um die gewerb
etriebe aller Art aufzuſuchen und für die richtige

Männer und
rauen alt und jung ergehe deshalb die Aufforderung

ich der Gemeindeverwaltung als Zähler zur Verfügung
zu ſtellen

Jn derſelben Nummer der Mitteilungen werden dann
u der wichtigen volkswirtſchaftlichen Maßnahme Ausführungen gemacht denen wir folgendes entnehmen

Die neue Statiſtik ſoll ein Bild von der tiefen
Umgeſtaltung die das gewerbliche Leben in
Deutſchland während des Krieges erfahren
hat geben Das Kriegsamt braucht dieſe Zahlen um die
wirtſchaftliche Kriegführung erfolgreich fortſetzen zu können

Die Zählung wendet ſich an das Handwerk die Induſtrie
mit Einſchluß des Hausgewerbes und der Heimarbeit die
Baugewerbe den Bergbau die Hütten und Salinen den
Groß und die Gaſt und Schankwirtſchaften
einſchließlich der Fremdenheime die Sanatorien und ähn
liche Einrichtungen die Erwerbszwecken dienen Ebenſo
werden die Verſicherungsgewerbe die privaten Verkehrs
unternehmungen die Theater Muſik und Schauſtellungs
gewerbe erfaßt Auch die Fiſcherei und Gärtnerei wenn ſie
nicht ackermäßig betrieben wird gelten als Gewerbe Da
egen ſind von der Zählung die ſämtlichen rein landwirteben Betriebe e nur die damit ver

bundenen Gewerbebetriebe werden feſtgeſtellt Kranken
häuſer und Lazarette die überwiegend Wohlfahrtszwecken
dienen bleiben ebenſo unberückſichtigt wie die großen öffent
lichen Unternehmungen des Eiſenbahn Poſt Telegraphen
und Fernſprechweſens nur ihre Werkſtätten und Fabriken
kommen in Betracht

Neu iſt die Frage nach dem Kohlenverbrauche
der Großbetriebe neu diejenige nach dem Militärverhält
niſſe der Wehrpflichtigen ebenſo die Gliederung der Aus
länder in freie kriegsgefangene und internierte

Mit Rückſicht auf die Vorarbeiten für eine künftige
Mobilmachung der militäriſchen und wirtſchaftlichen Kräfte
mußte eine gegen die Zählung von 1907 etwas feinere
Gliederung nach Altersklaſſen Platz greifen

müen
J lturg der Fragebogen zu ſorgen An

Kationaler Frauendienſt
Es ſind weiter eingegangen Büro Burgſtraße 45

Frl Hedwig Krauſe Ertrag eines Lautenkonzerts 103,50
Mark F S 5 Mk Frau Schlinke 30 Rate 12 Mk Frau
Direktor Scheithauer 100 Mk Frau Feodor Cohn 50 Mk
f Brot 3 Mk f Speiſungen 100 Mk Frau Clara Schreck
50 Mk Marionetten Aufführung bei Frau Geheimrat
Loening unter gütiger Mitwirkung von Frau Dr Volhard
Frau Dr Noethe Frau Notar Schneider Opernſänger
Schreiber 377 Mk M K 300 Mk Frau Amtsrat Meyer
100 Mk f Brot 3 Mk Frau Gertrud Schubring Erlös
von Silhouetten Poſtkarten 8 Rate 100 Mk Frau Geheim
rat Fickler 25 Mk Frau Schlinke 12 Mk Frau Schreck
50 Mk Frauen Schwimmverein 150 Mk Aufführung der
Schülerinnen von Frl Jngeborg Sinn 90 Mk Frau Jng
Schlinke 12 Mk f Brot 3 Mk Lehrerinnenverein für
Ferienhorte 225 Mk f Speiſungen 200 Mk Frau Clara
Schreck 50 Mk vom Feldgrauen W 50 Mk

Zuſammen 2 170,50 Mk

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale
Halle a d Bergmeiſter Hoffmann 50 Mk Dampf
fiſcherei Geſ Nordſee 100 Mk Kommiſſionsrat C
Schwertfeger 1000 Mk Zuſammen 1 150 Mk

Bankhaus H F Lehmann Frau Paſtor Allihn
15 Mk Frau Prof Drews 10 Mk Stadttheater 150 Mk
Paul Loeloff 6 Rate 1000 Mk Oskar Manſchewski 400

Mark Zuſammen 1 575 MkBankhaus Reinhold Steckner Firma Otto
Hendel 113,42 Mk Prof Dr Adolf Haſenclever 50 Mk
Frenkel Poetſch 115 Mk Cont Cig Comp CC 200
Mark Prof Dr Adolf Haſenclever 50 Mk Fleiſchermeiſter
Aug Mangold 325 Mk Frau Geheimrat Schmidt Rimpler
100 Mk Oberbürgermeiſter Dr Rive 1000 Mk Zinſen von
Wertpapieren 17,50 Mk Prof Dr Ad Haſenclever 50 Mk
Stadtrat Pfautſch 100 Mk Zuſammen 2 120,92 Mk

Landſchaftliche Bank der Provinz Sach
ſen Geh Rat Prof Denker 100 Mk Landw Friedr Rud
loff Wörmlitz 1 Mk derſ 1 Mk Zuſammen 102 Mk

Mitteldeutſche Privat Bank Fil Halle
100 Mk

Stadthauptkaſſe E Pinto Haag 1000 Mk
Zuſammen 8 218,42 Mk

Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfsbe
dürftigen Familien unſerer Krieger

Frau Oberbürgermeiſter Margarete Rive

Ueber die Kartoffelverſorgung der Kleinpächter
ſchreibt Herr Univerſitätsprofeſſor Abderhalden Die
Anrechnung der Ernte der Frühkartoffeln auf den Kartoffel
bezug von der Stadt hat bei vielen Kleinpächtern großen
Unwillen erregt und ſie vielfach dazu geführt die Weiter
pacht von Land aufzugeben
denn es iſt an dieſer Stelle ſchon mitgeteilt worden daß
r ein Weg gefunden werden wird um die
urch die Verhältniſſe gegebenen Härten

auszugleichen Jede einzelne Maßregel bedarf der
Erfahrung Die Frühkartoffeln ſind zum Teil ſehr ſpät
geſetzt worden und manche Kleinpächter heben
feln für Frühkartoffeln bei der Staatgutausgabe erhalten Da
zu kommt daß infolge der Witterung die Ernte außerordtenlich
ungleich war Es lag nicht in der Abſicht der
vollziehenden Behörde die Kleinpächter
ungünſtiger zu ſtellen als die Nichtklein
pächter Vielmehr beſteht das Beſtreben den Kleinpäch
tern für ihre Mühe beſtimmte Vorteile zu ſichern Sie ſind
in nen gegeben 1 hat der Kleinpächter eigene gute
Kartoffeln Er iſt unabhängig von der Stadt und den Zu
fälligkeiten der Verſorgung die durch alle möglichen Ver
hältniſſe hervorgerufen werden können 2 er braucht keine

Zeit 5 opfern zum Erſtehen der Kartoffeln 3 Der

Sel Famiſtverſorger erhält pro der
lie eine erhöhte Rationz 4 Der Kleinpächter darf
das Bewußtſein haben in dieſer ſchweren Zeit mitgeholfen
zu haben durchzuhalten

Nun kommt die Verſorgung der Spätkartoffeln Die
ganze Organiſation des Bundes beruht auf dem Prinzip

Es iſt dies ſehr bedauerlich
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maßregeln vorzugehen

um einelie mit verſchiedener Kopfzahl mit Kartoffeln zu r
Es t nun notwendig daß die Geſchäftsſtelle des

ie

oviel Ackerland en als eben aus

ndes in ſpäteſtens acht Tagen einen genauen Ueberblick
hat 1 über die Menge der geſteckten Spätkartoffeln 2 über
en Kopfzahl der Familien und 3 über die zu erwartende

e

Alle Kleinpächter des Bundes werden hiermit aufgefor
zert bis ſpäteſtens den 25 Auguſt auf der Geſchäftsſtelle an
ugeben aus wieviel Köpfen die Familie zur Zeit beſteht

Ferner iſt mitzuteilen wieviel Spätkartoffeln geſteckt worden
ſind und endlich iſt zu bemerken falls irgend welche An
zeichen vorhanden ſind wonach die zu erwartende Ernte als

zu beurteilen iſt Dazu wird bemerkt daß jede
einzelne e genau nachgeprüft wird Werden unrichtige
Angaben gemacht dann lehnt der Bund es ab für die
Betreffenden die Vergünſtigungen für Kleinpächter zu er
bitten

Es wird möglich ſein daß jeder Kleinpächter ſeine Ernte
an Spätkartoffeln behält eine Ausnahme bilden nur jene
Fälle bei denen das gepachtete Land nicht mit der Kopfzahl
übereinſtimmt wobei natürlich nur das mit Kartoffeln be
pflanzte Land in Frage kommt Wenn alle Kleinpächter
ofort die notwendigen Angaben machen ſo wird voraus
chtlich jede Abgabe von geernteten Kartoffeln ausbleiben

Selbſtverſtändlich erhalten die Selbſtverſorger von der Stadt
ſolange keine Kartoffelkarten als die geerntete Menge reicht
wobei für die Selbſtverſorger eine größere
Tagesrationzur Anrechnung kommt als es
jim vergangenen Jahrauchder Fall war Die
Kleinpächter können ihre Mitteilung bei der Geſchäftsſtelle
des Bundes mündlich machen oder aber ſchriftlich Jeden
en müſſen alle Angaben bis ſpäteſtens zu dem genannten
Termin in unſeren Händen ſein

Verſtärkte Viehabſchlachtung im Herbſt
Die mangelhafte Raubfutterernte

Wie aus Berlin berichtet wird wird die Fleiſchverſorgung
im Herbſt und Winter 1917/18 beſtimmt mindeſtens im gleichen
Maße wie bisher aufrecht erhalten bleiben Der Viehbeſtand im
Reich iſt ſo groß daß im Herbſt größere Abſchlachtungen ſtatt
finden müſſen

Weiter heißt es in der Notiz Die Ernte an Rauhfutter iſt
nicht ſo groß daß der ſtändig wachſende Viehbeſtand durchgehalten
werden kann Unter keinen Umſtänden darf an das Vieh Kar
toffeln Gerſte oder ähnliche Nahrungsmittel wie in früheren
Jahren verfüttert werden da dieſe Lebensmittel der menſchlichen
Ernährung vorbehalten bleiben ſollen Viele Landwirte ſcheinen
der Meinung zu ſein daß ſie im Herbſt Kartoffeln oder Gerſte für
ihr Vieh erhalten oder dasſelbe zurückhalten dürfen Dieſe
Meinung iſt irrig im Gegenteil müſſen die Landwirte ihr über
ſchüſſiges Vieh an die Viehhandelsverbände abgeben Geſchieht
dies nicht freiwillig ſo iſt die Behörde verpflichtet mit Zwangs

Es iſt notwendig die Rinder für die
Zucht und Arbeit ſowie die Milchkühe durchzuhalten weniger
dagegen die Schweine bei denen jedoch ebenfalls die Zuchttiere
eine Ausnahme machen

Landwirte gedenkt der Herbſt und Frühjahrsdüngung
Mit dem Wiedereintritt ſchwieriger Transvportverhältniſſe
im Spätſommer und Herbſt muß gerechnet werden Zurzeit ſtehen
gedeckte Wagen noch in ausreichender Menge zum Transport des
künſtlichen Düngers zur Verfügung Es iſt daher Pflicht eines
jeden gewiſſenhaften Landwirtes umgehend die für den Herbſt
1917 und möglichſt auch für das Frühjahr 1918 benötigten Mengen
künſtlichen Düngers ſich zu beſchaffen damit durch ſpätere Be
ſtellungen etwa eintretende Transportſchwierigkeiten nicht noch
mehr erhöht werden Es iſt dabei zu beachten daß das Lade
gewicht voll ausgenutzt wird Daher wird empfohlen daß mehrere
Landwirte wenn möglich ihre Beſtellungen zuſammenlegen um
das volle Ladegewicht zu erzielen

Landwirte beſtellt jetzt Euren künſtlichen Dünger damit die
Wagen ſpäter für Kartoffeln frei werden

ßLoß
Hauptmann d R d D

Errichtung von Verteilungsſtellen für Faßbewirtſchaftung
Der Reichskommiſſar für Faßbewirtſchaftung hat die

Errichtung einer größeren Anzahl von Verteilungsſtellen
für die Faßbewirtſchaftung in die Wege geleitet Die Ver
teilungsſtellen werden in den für die Faßverſorgung be
ſonders in Betracht kommenden Städten errichtet werden
und es wird ihnen ein beſtimmtes Verſorgungsgebiet zu
gewieſen werden Sie werden die Aufgabe haben inner
halb dieſes Verſorgungsgebietes den Faßbedarf zu decken
Dieſe Verteilungsſtellen werden der Leitung eines erfahrenen
Kaufmanns unterſtehen dem ein Beirat aus den beſon
ders in Frage kommenden Berufskreiſen des betreffen
den Verſorgungsgebietes zur Seite geſtellt werden ſoll Die
Verteilungsſtellen unterſtehen der Aufſicht des Peichskommiſ
ſars für Faßbewirtſchaftung Jhre Errichtung wird bis
zum 1 September 1917 durchgeführt ſein

Eine Kriegsanleihe Verſicherung hat die Gothaer Lebensver
ächerungsbank Hauptgeſchäftsſtelle ſich Bernburger
Straße 3 befindet eingeführt Di ſe Einrichtung verſchafft die
Möglichkeit Kriegsanleihe zu zeichnen ohne dafür den An
ſchaffungspreis ſofort erlegen zu müſſen Nähere Auskunft er
teilen die Bank und ihre Vertreter Siehe Jnſerat

Ein Gewinn von 40 000 Mark fiel heute in der Preuß Klaſſen
lotterie auf Nr 56 790

Zur Feier des 400jährigen Gedenktags der Reformation
hat der Unterrichtsminiſter angeordnet daß Kirche und
Schule in enger Gemeinſchaft miteinander feiern Der
31 Okt wird für alle evangeliſchen Schüler und Schülerinnen
der Volks und mittleren Schulen der Taubſtummen und
Blindenanſtalten der höheren Lehranſtalten der Lehrer
und Lehrerinnen Bildungsanſtalten ein ſchulfreier Tag ſein
Demgemäß fällt der Unterricht an allen evangeliſchen Schulen
und paritätiſchen Schulen mit überwiegend evangeliſchen
Schülern ganz an den übrigen für die evangeliſche Minder
heit aus Für die evangeliſche Schuljugend ſind an den
evangeliſchen Schulen und an paritätiſchen Schulen mit über
wiegend evangeliſchen Schülern würdige Schulfeiern abzu
halten

Miſſionsprofeſſor D Haußleiter 60 Jahre alt Am heu
tigen Tage feiert wie ſchon kurz bemerkt D Haußleiter
ſeinen 60 Geburtstag Er iſt aus bayriſch Schwaben ge
kommen ſtand dann 14 Jahre in Barmen erſt als Pfarrer
dann als Jnſpektor der rheiniſchen Miſſionsgeſellſchaft Als
D Warneck 1908 um Entbindung von ſeiner akademiſchen
Tätigkeit bat wurde Haußleiter in ſeine Profeſſur gerufen

Freie in die ſchöne Natur die dem Menſchen Balſam iſt in den

Er hat dann Warnecks Erbe auch in der Leitung der halli
ſchen Miſſions Konferenz angetreten ſeine beſondere Liebe
wandte er noch der ärztlichen Miſſion zu Dem Jubilar
kommt es zu ſtatten daß er durch Miſſionsſtudienreiſen in
Afrika und durch die Leitung einer großen Miſſionsgeſell
chaft aus der unmittelbaren Arbeit heraus kam Er iſt

vielfach ſchriftſtelleriſch für die Miſſion eingetreten
Militäriſche Perſonalveränderungen Zu Lts d Reſ ſind

befördert der Vizewachtmeiſter Hans Krüger Vitterfeld die
Vizefeldw Braune Alexander Müller Dölz und TottéMagdeburo die Nbzewag tm Karau Halle Beyer
Weißenfels Kühne alberſtadt zu Lts der Landw

Kämpfer Naumburg a Sturm Vitterfeld Lüttich
Naumburg a

Jn der Nähe des Flusgplatzes ſtürzte geſtern ein Flugzeug aus
15 20 Meter Höhe beim Landen ab Außer einer Geſichtsver
letzung des Flugzeugführers und eines Bruches des Propellers
entſtand kein Schaden

Vermißt wird ſeit 28 Juli das Schulmädchen Elli Seidel am
11 3 1906 in Chemnitz geboren Gr Märkerſtr 16 wohnhaft
Das Mädchen hat an jenem Tage morgens gegen 8 Uhr für eine
Familie eine Beſorgung erledigen ſollen Dieſen Auftrag hat es
nicht ausgeführt und iſt ſeitdem mit den ihm übergebenen Waren
Lebensmitteln verſchwunden Die von den Angehörigen an

geſtellten Nachforſchungen bei Verwandten ſind erfolglos ge
blieben Das Kind iſt 120 130 3tm groß ſchlank hat hellblondes
Haar ſpitze Naſe und ſpitzes Kinn vollſtändige Zähne hellgraue
Augen und aufrechte Körperhaltung Bekleidet war es mit
braunem Rock und Matroſenbluſe weißer blaugeblümter Schürze
langen ſchwarzen Strümpfen und ſchwarzen Lederſchnürſchuhen
Wer Angaben über den Verbleib des Kindes machen kann wolle
ſg be Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße Zimmer 37 oder
73 melden

Zwiebeldiebe Jn der vergangenen Nacht wurde ein Jn
valide und deſſen verheiratete Tochter in der Ludwig Wucherer
Straße mit einem Tragkorb und einem Ruckſack voll Zwiebeln
angetroffen Da die Zwiebeln vermutlich geſtohlen waren wurden
ſie auf der nächſten Polizeiwache ſichergeſtellt

Zuſammenſtoß Jn der Merſeburger Straße ſtieß ein Kohlen
fuhrwerk mit einem Motorwagen der Fernbahn Halle Merſeburg
zuſammen Durch den Anprall wurden zwei Scheiben zertrümmert
und ein Handgriff abgeriſſen Das Pferd des Laſtgeſchirrs er
litt Verletzungen am Maul Durch das Fuhrwerk wurde auch ein
an der Straße befindlicher Baum umgefahren

Theater Konzerte und Vorträge
Thalia Säle Das für Donnerstag den 16 Auaguſt feſt

geſetzte Konzert veranſtaltet von Herrn Komponiſt S Ritzau
findet erſt Montag den 20 Auguſt 8 Uhr abends in den Thalia
Feſtſälen ſtatt Ein Beſuch dieſes Konzertes iſt ſehr zu empfehlen
da verſchiedene Künſtler aus Halle ihre Mitwirkung zugeſagt
haben Näheres iſt aus der Anzeige in heutiger Nummer er
ſichtlich

Vad Wittekind Morgen Mittwoch abend 8 Uhr findet in
Bad Wittekind ein großes Konzert vom Stadttheater Orcheſter
unter Leitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt Als Soliſt
konnte der Opernſänger Georg Weſternhagen vom hieſigen
Stadttheater gewonnen werden der die Arie Feile Sklaven ihr
habt ſie verhandelt aus der Oper Rigoletto von Verdi und das
Lied An des Rheines grünen Ufern von Gumbert ſingen wird
Der Eintrittspreis beträgt 35 Pf Dauerkarten haben Gültigkeit

Siehe Anzeige

Lache Bajſgzzo
Aus dem Artiſtenleben im Weltkriege

Ein ſchöner Maitag Die Sonne ſendet ihre heißen Strahlen
auf die Erde nieder die Menſchen feiern den Himmelfahrtstag
und re ſich in Strömen in die Straßen hinaus ins grüne
böſen Zeiten des großen Krieges

Dichte Menſchenmaſſen ſtrömen zum Platze an der Peripherie
der Stadt wo der große Zirkus Krone mit vielen Anlagen
pyd einem vollſtändigen zoologiſchen Park ſeine Zelte aufgeſchlagen
hat

Es iſt 3 Ahr nachmittags Auf dem Vorbau konzertiert die
Blasmuſik Ein ſtürmiſches Gedränge an den Kaſſen Wer ein
Billett erobert trägt Siegesmiene zur Schau Auch Landleute
in ihrer bunten Tracht vom langen Marſch verſtaubt konnten den
Lockungen der bunten Plakate nicht widerſtehen und begehren mit
Silbermünzen in den Händen Einlaß Man ſieht dreimal ſoviel
Frauen als Männer Mädchen in lichten Bluſen Kinder und
wieder Kinder dazwiſchen das Feldgrau unſerer braven Soldaten
Nachdenklich hleibt man einen Augenblick ſtehen wenn man in
dieſe erhitzten Geſichter in die Augen voller Spannung geſehenhat und fragt ſich Lcsſt ob dieſes vergnügungsſüchtige Treiben

zum blutroten Kriege paſſe Der Lärm das Stoßen und Drängen
der Maſſen läßt jedoch keine Zeit hier Betrachtungen anzuſtellen
wieder ſchmettern die Trompeten vom Balkon ihre ſcharfen mit
Diſſonanzen gemiſchten Töne die Aufrufer und Billetteure tun
mit ihrem Geſchrei unſeren Ohren wehe und nach einigen Sekun
den befinden wir uns unter der großen Zeltkuppel des Zu
ſchauergebäudes Lachen und Fröhlichkeit in der Menge er
wartungsvolle Spannung auf allen Geſichtern

Hinter dem Vorhang der die Zuſchauer von der Welt des
Flitters ſcheidet hat ſich aber ſoeben eine Szene voll der großen
Tragik die nur die Wirklichkeit des Lebens kennt abgeſpielt

Die Familie des Zirkusdirektors eines Mannes von groß
zügigem Weſen und bedeutendem kaufmänniſchen Talent iſt durch
einen ſoeben eingetroffenen Brief ſchwer betroffen Beſtürzt ringen
ſie die Hände Verzweiflung auf allen Gefichtern Von Hand zu
Hand geht das verhängnisvolle Kuvert das Trauer und Ent
n in eine friedliche Familie gebracht hat Ein Kreuzzeichen
arunter der Vermerk des deutſchen Feldpoſtquartiers in Flan

dern Auf dem Felde der Ehre gefallen Da ſtehen ſie nun der
Reihe nach die Trauernden einer das Unglück größer und ſchmerz
hafter empfindend als der andere die Frau Direktor die den
Bruder verloren der alte greiſe Vater der berühmte Pferde
dreſſeur der ſeinen Lieblingsſohn fürs Vaterland geopfert die
kleine hübſche Frau die gefeierte Reitkünſtlerin mit ihrem
Töchterchen an der Hand die ſoeben Witwe gewordene Frau eines
Kriegshelden der jüngere Bruder der Direktor der im gefallenen
Schwager ſeine beſte Stütze im artiſtiſchen Betriebe verliert und
die vielen Freunde die Artiſten und Beamten die ihm im Auguſt
1914 am Bahnhof die Hand zum letzten Abſchied reichen konnten
Noch kürzlich war ein Schreiben älteren Datums aus Flandern
eingetroffen das eine neue Heldentat wiedergab wie er mit drei
Mann ſich im Schützengraben gegen vierzig Zuaven erfolgreich
wehren konnte Seit neun Monaten machte faſt jede Woche ein
beſonderes Kriegsſtück die Runde ſeine Taten waren ſelbſtver
ſtändlich man hatte auf ihn immer viele Stücke gehalten

Aus dem Zuſchauerraum dringen die Töne des letzten Muſik
tückes in die Salonwagen und Garderoben gleich darauf erfolgtdas laute Glockenſignal zur Eröffnung der Vorſtellung Wie aus

einem Traume fahren die Angebörigen des gefallenen Helden auf
ſie reiben ſich die Tränen aus den Augen und blicken groß um ſich
her Der Regiſſeur tritt zum alten Manne und reicht ihm die
lange Peitſche mit dem Silbergriff auf dem Programm ſtehen
die Pferdedreſſuren als erſte Rummer Wie jetzt Komödie ſpielen
da der Schmerz um den Tod des geliebten Sohnes das Herz zu
zerreißen droht Stumm blicken ſie ſich alle an aber es muß
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biſt nur ein Spielzeug zum Scherz
hat mehr als Recht

kaum verraten was in feinem Innern vorgeht und welche un
äglich traurige Stimmung ſein Gemüt umgriffen hat
uktionen ſind zu Ende der Dreſſeur verneigt ſich ein leichtes

Lächeln auf den Lippen zum Dank

Die Pro

Lache Bajazzo wenn dein Herz auch voll Gram iſt denn du
Der Dichter ſagt es und er

Nummer zwei iſt die Reitkünſtlerin die junge Frau des toten
Selden Dieſes Bild iſt ſchon mehr als tragiſch es iſt grauſam
Das Lache Bajazzo wird jetzt zur Tyrannei
dramatiſches Bild dieſe Aufforderung des Regiſſeurs zur artiſti
ſchen Arbeit

Ein bewegtes

h Das Panneaupferd ſteht bereit das erzwungeneächeln des Entrees liegen auf den Zügen der jungen Helden
witwe wie ein Schleier hinter dem der ganze Jammer eines zu
Tode getroffenen Weibes hervorleuchtet

Doch die Gewalten der Natur ſind ſtärker als menſchlicher
Wille ein Tränenſtrom bricht aus den Augen der unglücklichen
Künſtlerin hervor und die Rummer muß wegen Unpäßlichkeit
abgeſagt werden
Tiefe des Grames hat ſie niedergezwungen

Der Bajazzo kann diesmal nicht lachen die

hat Arme FrauAn den Maſchinen ſteht der jüngere Bruder des toten Kriegs
mannes er weint ſtill vor ſich hin ſetzt die Hebel in Bewegung

nd konſtatiert die Dampfentwickelung für die Jnbetriebſetzung
der Dynamomaſchinen

Um den Zirkus ſchleicht fich die Trauer der verſonifizierte
Gram der den Betriebs zu erſchüttern imſtande iſt wenn nicht

er Direktor auch in dieſer ſchweren Stunde den Kopf hoch halten
ſeine Frau mit ſanften Worten tröſten und vor ſeinen Augen die
Verantwortung für die Erhaltung von ungefähr zweihundert
Familien ſehen würde wenn er ſich von den Ereigniſſen erdrücken
ließe
mit dieſem feſten Grundſatze betritt er die Manege und führt
ſeine Elefantenherde und den Tiger zu Pferde vor Der Applaus
wirkt betäubend der Schmerz wird um einige Grade herabgedrückt
dem Bajazzo wird das Lachen erleichtert

Durchhalten lautet auch hier die Parole der Leitung

Die Artiſtik bringt doppelt blutige Opfer in dieſem Welt
riege Jhr Geſchäft iſt eben das Erheitern der Menſchen Fröh
ichkeit und Erholung in die Bevölkerung zu tragen und wenn ſie

ſelbſt vom Kriegsunglück betroffen werden können und dürfen ſie
ſich nicht verkriechen und zurückziehen in die ſtillen Winkel ſie
müſſen lachen und Frohſinn zur Schau tragen denn das iſt ihr
Handwerk mit dem ſie das ägliche Brot verdienen
des Bajazzo iſt in dieſem Weltkrieg zum roten Lachen geworden

Das Lachen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine neue Antigone Walter Haſenclever der junge

Dichter des Dramas Der Sohn hat ein neues Werk vollendet
das von Max Reinhardt zur Aufführung angenommen wurde

Provinzial Nachrichten
Eilenburg 13 Auguſt Großfeuer Jm Holz

ſchuppen des Landwirts Rudolph in Prieſtäblich brach Feuer
aus das auf die große mit Erntevorräten gefüllte Scheune
übergriff und beide Gebäude vollſtändig in Aſche legte Der
angerichtete Schaden iſt groß da außer den geſamten Holz
und Kohlenvorräten auch die reiche Ernte ein Raub der
Flammen wurde

Leipzig 13 Auguſt Die Telephonſtörung
dauert noch an Die Arbeiten zur Wiederherſtellung der zer
ſtörten Kabelleitungen ſind äußerſt ſchwierig und umſtändlich
ſo daß Tage vergehen können ehe der volle Betrieb des Fern
ſprechverkehrs wieder aufgenommen werden kann Sämt
liche Teilnehmer voe 1 bis 21000 ſind bis auf weiteres für
den Ortsverkehr und den abgehenden Fernverkehr geſperrt
können aber von auswärts angerufen werden

Kahla 13 Auguſt Die Leuchtenburg als
Kriegerehrenhalle Die weithin ſichtbare und
ebenſo weithin Ausblick gewährende Leuchtenburg ſoll als
Kriegerehrenhalle des Altenburger Landes eingerichtet wer
den und zwar rückwärtig nach Seitenroda zu Eine halb
offene Halle wird das ganze hintere Burggelände umſchließen
ur Anbringung der Namen der Gefallenen Das aroßzügigeHrojett iſt bereits genehmigt und der Oberbaurat Schier

holz in Roda mit der Ausführung beauftragt dem
der Altenburgiſche Weſtkreis bereits eine große Anzahl von
Monumentalbauten verdankt

Wernigerode 13 Auguſt Zur Schließung der
Harzhotels Gegen die Schließung der Hotels haben
die e das Rechtsmittel der Beſchwerde ergriffen und
beim egierungspräſidenten den Antrag geſtellt die
Schließung der Betriebe bis zur Klärung durch den Richter
auszuſetzen Die Anſchuldigung ſei in dem erhobenen Um
fang unzutreffend was ſich bei der Nachprüfung durch den
Richter ergeben werde Der Antrag wurde dem Präſidenten
durch eine Abordnung der Beteiligten perſönlich überreicht
Die Antwort wird brieflich zugeſtellt werdem

Sonneberg 14 Auguſt Aus der Spielwaren
Jnduſtrie Der Verband zur Wahrung gemeinſamer Jnter
eſſen der Spielwaren Jnduſtrie und Handel und der Verband
der deutſchen Spielwaren Jnduſtrie haben ſich jetzt zu einem ge
meinſamen Verband zuſammengeſchloſſen Zwiſchen dieſen beiden
Verbänden beſtanden bisher gewiſſe Gegenſätze Während der
erſtere Verband die Zuſammenfaſſung aller Kräfte in der Spiel
waren Jnduſtrie mit Ausnahme der Arbeiter und Hausindu
ſtriellen anſtrebte ſuchte der letztere die Fabrikanten zu organi
ſieren und deren Jntereſſen zu vertreten Der nunmehr einzige
Deutſche Spielwaren Verband umfaßt jetzt alle Klaſſen in ſich

mit Ausnahme der Arbeiter und Hausinduſtriellen und
zwar Fabrikanten Verleger Exporteur Großhändler Klein
händler und Warenhäuſer Man darf annehmen daß die allen
gemeinſamen Forderungen in bezug auf die Beſchaffung von Rodh
und Hilfsſtoffen die ja nach dem Kriege eine ganz beſondere Be
deutung erlengen werden ſowie die Zollfragen und die neuen
Handelsverträge von dieſem einen Verband wirkſamer vertreten
werden

Magdeburg 13 Auguſt Geht barfußl Der Ma
giſtrat der Stadt Magdeburg erließ einen ſchwungvollen
Aufruf worin mit freundlichem Zureden die Einwohner jung
und alt zur Schonung der Schuhe und Strümpfe aufgefordert
werden gänzlich barfuß oder in Holzſandalen zu gehen Der
Magdeburger General Anzeiger begleitete den Abdruck der

Ermahnung ſeinerſeits mit der höflichen Einladung an Bür
germeiſter und Rat ihrerſeits mit gutem Beiſpiel voranzu
gehen Das Blatt verſpricht i dann bei den gemeinſamen
Beſprechungen über Lebensmittelfragen uſw und in den
e rer die Preſſevertreter ſofort gleich
falls barfuß oder in Holzſandalen erſcheinen würden

Masgdeburg 14 Aug Schenkungen Die Firma RWolf Aktien Geſellſchaft hat dem Mobilmachungs Ausſchuß vom
Roten Kreuz Magdeburg aus Anlaß ihres Jahresabſchluſſes die
Summe von 650 000 Mark für Zwecke der Kriegshilfe überwieſen
und die Sudenburger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Aktien
Geſellſchaft hat dem Ausſchuß die Koſten für die Einrichtung
und den Betrieb eines Soldatenerholunge ims in Mazedonienſein es iſt ihr Beruf ihr Handwerk ihre Exiſtenz Mit zitterigen

in Poſitur und bea greift er nach der e wirſt ſitritt die Arena Fünftauſend Geſha empfangen den Künſtler
mit lautem Beifall deſſen blaſſe Ge chtszüge und unruhige Blicke

zur Verfügung geſtellt

Kaſſel 13 Auguſt Gold und Juwelendieb
ſt a h Es ſind in einer der letzten Näcte ſeitens noch un
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bekannter Perſonen in einem Gold warengeſchäft der König
ſtraße für 25 000 Mark Schmuckſachen geſtohlen worden

Göttingen 14 Aug Tragödie Ein Wagen in dem
zwei Damen eine Ausfahrt unternommen hatten wurde am
Sonnabend nachmittag von dem Landwirt Stöckmann vor dem
Hauſe Theaterſtraße 8 angehalten Nach kurzem Wortwechſel er
ſchok Stöckmann zunächſt ſeine eigene Ehefrau und richtete dann
den Revolver auf deren Begleiterin Frau Rechtsanwalt Stöck
mann dieſe wurde rer ſofort getötet Nach
dieſer grauſigen Tat verſuchte Landwirt Stöckmann der ſich
ſeit einigen Tagen als Soldat hier auf Urlaub befindet und ein
Bruder des Rechtsanwalts Stöckmann hierſelbſt n ſich durch einen
Schuß in den Kopf zu töten er verwundete ſich ſchwer und wurde
dann von einem Schutzmann nach der Polizei übergeführt Rechts
anwalt Stöckmann der kurz darauf am Tatorte erſchien konnte
leider nur den Tod ſeiner Frau und ſeiner Schwägerin feſtſtellen
Die Leichen der beiden Frauen wurden ſofort nach der Klinik
gebracht Ueber die Beweggründe zu der doppelten Mordtat ver
lautet noch nichts Beſtimmtes

D

Friedrichroda Thüringer Wald Kurliſte 13 vom 10 8 zählt
5970 Kurgäſte 3717 Durchreiſende zuſammen 9687

Vermiſchtes
Neues Opfer des Aufſpringens auf die Straßenbahn
Jn Berlin geriet ein junges Mädchen bei dem Verſuch

einen in voller Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen der
Linie 80 zu beſteigen in der Tauentzienſtraße an der Kaiſer
Wilhelm Gedächtniskirche unter den Anhängewagen der ihr
den Bruſtkorb durchſchnitt Das Mädchen war auf der
Stelle tot die Leiche wurde nach dem Schauhauſe gebracht

Kampf mit einem Wilderer
Aus Oſtpreußen wird berichtet Eines Abends bei Ein

tritt der Dunkelheit hörte der Gutsförſter Behrendt in Gr
Ramſau in der Gutsforſt einen Schuß fallen Der Förſter
ging der Schußrichtung nach und fand nach einigen Schritten
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größter Auswahl
Verſand nach Einſendg einer Haarprobe
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M icht zu jung mit g Zeugniſſ welches

Künstliche Zähne a ne rn

nahe der Schönfließer Gutsgrenze einen eben erſt krank
geſchoſſenen Hirſch liegen Jm ſelben Augenblick ſah er in
einiger Entfernung einen Mann anſcheinend den beſſeren
Kreiſen angehörend mit einem Gewehr bewaffnet langſam
ſich nähern Auf ſeinen Anruf blieb der Wilderer nicht
ſtehen ſondern näherte ſich der Stelle wo der Hirſch lag
das Gewehr ſchußbereit haltend Noch einmal rief der Forſt
beamte dem Mann ein Halt Gewehr weg zu Als auch
dieſer Anruf vergeblich blieb der Wilderer vielmehr das Ge
wehr zum Anſchlag fertig machte gab der Förſter einen
Schuß ab verfehlte jedoch den Mann der nun ſelbſt e
und den Förſter in die linke Hand traf Der Förſter ſchoß
nun noch einmal und die Schrotladung ging diesmal dem
Wilderer ins Geſicht Der Getroffene lief ſchnell der Forſt

eine Belohnung von 500Mark auf die Ergreifung oder Nam
haftmachung des Wilderers aus

handel Gewerbe und verkehr
Neue Fuſion in der Zementinduſtrie Der Fuſionsgedanke inder Zementinduſtrie macht weiter Schule Die Vereinigten

Bremer PortlandZementwerke Porta Union Akt Geſ beab
ſichtigt Complementär und Commanditanteile bei der Firma
Horſtkötter u Jlligens Portland Zementwerke in Beekum zu
übernehmen Der fragliche Vertrag iſt bereits abgeſchloſſen und
ſoll von einer demnächſt ſtattfindenden Generalverſammlung ge
nehmigt werden Jm Zuſammenhang hiermit ſoll die General
verſammlung auch über eine Erhöhung des Grundkapitals um
1075 000 Mark Beſchluß faſſen Das Kapital beträgt zurzeit
2 525 000 Mark Die Dividende ſtellte ſich in den Jahren 1914
bis 1916 auf 3 Prozent 0 Proz O Proz

Metallhütte Magdeburg G m b H Unter dieſer Firma iſt
mit dem Sitze in Magdeburg eine Geſellſchaft mit einer Million
Mark Stammkapital von folgenden Firmen begründet worden
Gewerkſchaft Sachtleben in Homberg Niederrhein Saccharinfabrik

G vormals Fahlberg Liſt u Co Magdeburg Nordiſches Erz
kontor G m b H Lübeck Die Geſellſchaft bezweckt verſuchsweiſe

zu und entkam Die Allenſteiner Staatsanwaltſchaft ſetzt

die Belieferung der mittek und norddeutſchen Schwefefabriken mit Jn und und die Gerade
der daraus entfallenden Abbrände ſpeziell auf Eiſen und andere
Metallgehalte Jn dieſem neuen Werk deſſen Geſellſchafter
Produzenten Konſumenten und Großhandelskreiſen angehören
werden demnach aus den Schwefelkiesabbränden Metallmengen
gewonnen die für unſere deutſche Jnduſtrie von größter Wichtig
keit ſind und deren Nutzbarmachung bisher nur in beſchränktem
Umfange möglich geweſen Direktor Otto Viett in Magdeburg
wurde zum Vorſitzenden beſtellt

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke in Berlin Die Gewerkſchaft
erweitert ihren boyeriſchen Jntereſſentenkreis durch Erwerb eines
größeren Poſtens Aktien der Erſten Bayeriſchen GraphitBergbau

in deren Aufſichtsrat demnächſt Vertreter des Hirſch Kupfer
Konzerns gewählt werden

Schomburg Söhne Akt Geſ Porzellanfabrik in Marga
rethenhütte Das Unternehmen iſt in dem Ende September ab
laufenden Rechnungsjahr 1916/17 zufriedenſtellend beſchäftigt ge
weſen Es beſteht Hoffnung daß die Dividendenzahlung die in
den letzten Jahren unterbrochen werden mußte wieder aufge
nommen werden dürfte er vorjährige Reingewinn von 17 175
Mark wurde zuzüglich des Vortrages aus 1914/15 in Höhe von
3372 Mark auf neue Rechnung vorgetragen Die letzte Dividende
für 1913/14 hatte 3 Prozent betragen während für 1912/13 noch
1216 Prozent Dividende verteilt wurden

Eine neue Warenhaus Akt Geſ in Kiel Das große Waren
haus W Jacobſen in Kiel iſt laut Conf in eine AktienGe
ſellſchaft mit 5 Millionen Mark Kapital umgewandelt
worden Die Aktien verbleiben im Beſitze der vier Jnhaber der
Firma

Deutſcher Brauerbund Der Große Ausſchuß des Deutſchen
Brauerbundes trat Freitag vormittag in Berlin zu einer Sitzung
zuſammen an der etwa 400 Vertreter der deutſchen Brauereien
und Brauereiverbände teilnahmen Den Vorſitz in der Verſamm
lung führte der h des Brauerbundes und Direktor der
SchultheißBrauerei Funke Das Referat hatte der Direktor der
ReichsGerſtengeſellſchaft Carl Weingart Man beſchloß die
Gründung einer Gerſtenverteilungsſtelle des Deutſchen Brauer
bundes die künftighin den einzelnen Brauereien die Gerſte zuteilen
wird Zum Geſchäftsführer der neu zu errichtenden Gerſtenver
teilungsſtelle wurde Direktor Weingart gewählt
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Heute erhielt ich die erschütternde Gewissheit dass in den letzten
schweren Kämpfen in Flandern bei einem Sturmangriff an der Spitze
seiner Kompagnie mein geliebter elnziger Sohn Bruder und Neffe

Erich Buschmann
Leutnant und Kompagnie Führer in elnem Infanterle Regiment

Ritter des Elsernen Kreuzes 1 Klasse

5 Ha lle den 13 August 1917
Wittekindstrasse 31 l

Beileidsbesuche dankend abgelehnt
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Famiiſen Nachrichten

Statt jeder besonderen Meldung
Gestern abend 9 Uhr wurde unser liebes Mätterchen

Frau Marie Thümmel
geb Munckt

von ihrem schweren qualvollen Lelden durch den Tod
erlöst,

Halle und Klötzow l Pomm den 14 Augaost 1917
in tiefstem Schmerz

Margarete Thümmel
Hans Thümmel

Beiriebschemlker

Die Trauerfeler findet Freitag nachmittag 3 Uhr in
der kleinen Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt
Daran anschlleßend die Einäscherung

im Aefsten Weh
frau Hedwig Buschmann

Kaäte Buschmaunn
im Namen aller Hinterbliebenen
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Was Ste kan glich meine Herren

lution i Dan eein ruſſiſcher ſozialrevolutionärer Vertreter im Magiſtrat
von Stanislau auf offenem Marktplatz erklärt Der Unter
ſchied gegen die Zeiten des Zarismus und der Freiheit iſt
kurz der früher ſagte man es iſt nicht erlaubt jetzt können
Sie das nicht ſtreichen

Es iſt alles erlaubt
Man kam zur Einigung Bruſſilow müſſe den neuen Magi
ſtrat beſtätigen Nach 77 Tagen traf die Beſtätigung ein
und der neue M rn erklärte Wir wiſſen daß wir Ge
orſam ſchuldig ſind aber keine Treue Für über eine
illion requirierte Waren fand der neue Magiſtrat im Rat

haus vor ren die der abgeſetzte Magiſtrat nicht etwa
für die Ruſſen ſondern für ſich requiriert hatte Der
große Gerofskt eilte aus Petersburg herbei um den Um

ſchwung wieder rückgängig zu machen es gelang ihm aber
nicht Schließlich kurz vor der Befreiung ließ ihn die
ruſſiſche Zivilverwaltung auf Betreiben des ſchon genannten
Kiewer Profeſſors Demetrius Doreſchenko verhaften Die
Möglichkeit dieſes Spiels und Gegenſpiels läßt vielen Er
wägungen Raum aber es ſcheint doch richtiger mit der Er

rn der geglückten Revolution dies Kapitel aus denRuſſen gen von Czernowitz zu ſchließen

Zur Zeit der Verhaftung von Gerofski waren die Ruſſen
eigentlich ſchon mit wichtigeren Dingen beſchäftigt mit
r Schon vor ehe Tagen begannen ſie die Vor
ereitungen zum Abzug Alle die Tauſende von Beamten

Verwaltungsoffizieren die mit Kind und Kegel in Czerno
witz lebten ſchnürten die Koffer und

ſchnürten möglichſt viel Andenken
an die ihnen ſo liebe Stadt Czernowitz mit hinein Ein un
geheurer Train ſtand ihnen zur Verfügung mögen doch
allein an tauſend Automobile in der Stadt geweſen ſein
Sie waren eine Landplage und eine Wohltat für die Stadt
die ruſſiſchen Chauffeure Jeder Ziviliſt der einen 10 Rubel
Schein daran ſetzte konnte dieſe Militärautomobile für ſeine

ten benutzen und das Benzin wurde von den geſchäfts
tüchtigen Wagenführern zu Hunderten von Fäſſern an die
Bevölkerung verkauft Jn der letzten Zeit legten ſie keinen
ſo großen Wert mehr auf die Geſchäftsverbindungen die
ja doch bald aufhören mußten und lieferten Fäſſer mit Waſſer
für die guten Rubel Dann fuhren ſie Wie eine Völker
wanderung e ſich der Strom der Wagen und Menſchen
aus der Stadt Sie zeigten bei dieſem Rückzug dem die durch
mar r Korps folgten die alte Geſchicklichkeit

orher ſuchten ſie die Stadt zu verbrennen Zwar
nahmen die Plünderungen einen viel kleineren Umfang an
als in Tarnopol Stanislau oder Kolomeg nicht umſonſt
hatte Kornilow die Plünderer von Tarnopol Gauner ge
nannt unwürdig der ruſſiſchen Freiheitsarmee aber man
requirierte die letzten dreizehn Pferde der Feuerwehr und

legte an ſieben verſchiedenen Stellen der Stadt
Brände an

Die Waſſerleitung war bei der Exploſion der großen Pruth
Brücke in Mitleidenſchaft gezogen worden es gab kein Waſſer
in der Stadt Der Brandmeiſſter ſelbſt hielt Czernowitz für
verloren Bürger durften ſich auf den Straßen nicht zeigen
Ko uillen verfolgten jeden Ziviliſten Läden wur
den erbrochen Man hörte das Schreien der geänſtigten
Frauen aus den Wohnungen der Mond lag grell und weiß
auf Straßen und Plätzen Wie Höllenſchatten ſprengten die
Koſaken durch das weiße Licht Dazu dröhnte Artillerielärm
Flammen kniſterten Endlich nach Mitternacht wurde es
ſtille Die Ruſſen waren fort Mit der Kraft der Verzweif
lung dämmten die Bürger die Brände ein Eimer Krüge
Fäſſer Kannen voll Waſſer wurden herbeigeſchleppt tauſend
Hände halfen Der Wind war eingeſchlafen die Stadt wurde
gerettet
Gegen 83 Uhr rückten die Befreier ein Die oft rühren

den Freudenausbrüche der Czernowitzer Bürger habe ich ge
ſchildert Man verteilte Brot an die durchziehenden Truppen
Blumen regneten nieder Händeſchütteln Grüßen Nicken
Die Augen der müden Durchmarſchierenden glänzten Wenn
man das ſieht weiß man warum man heut grad im vierten
Jahre kämpft ſagt ein Zu r Die Freuden des Vor
marſches kamen zu Recht nachdem die Nöte lange genug
die Hauptſache geweſen waren Es tut gut ſich verwöhnen
zu laſſen Die Blumen fe den Befreier duften ſchöner als
andere Blumen pna o gut wie die Roſen in der Heimat
Schlendern durch die Straßen Einkaufen Die Ruſſen
haben ihren Rückzug gut gemacht aber die ruſſiſchen Waren
die im Werte von vielen Millionen in Czernowitz lagen
mußten ſie doch da laſſen Man ſchätzt daß allein

für über eine Million Rubel ruſſiſcher Tabak
in den Geſchäften von Czernowitz aufgeſpeichert iſt Jn jedem
Laden ſtanden unſere Leute und u und kauften
Zigaretten und Seife Beim Vormarſch gibt eine Seifen
karte und die ruſſiſche Seife iſt billig und guk Tee aus
gezeichneter Tee war in großen Mengen da Und wie wurde
er gekauft Junge Junge dat is wie im Frieden Dat
is für Muttern ſagt ein älterer Jäger und kauft ſrahlend
ſein Pfund Tee und ſein halbes Dutzend Stück Seife

s ſind nur ein Sag Stunden dann müſſen die meiſten
weiter Ein paar Glückliche ſchlafen ſeit Wochen zum erſten
mal wieder in weißen Betten Auch die anderen träumen
tiefer als ſonſt von Grüßen Frauendanken wehenden
Fahnen Teepaketen und Blumen die ſo ſüßhaft duften wie

die Blumen zu Hauſe KbRolf Brandt Kriegsberichterſtatter

vermiſchte Kriegsnachrichten

Die großen Siege unſerer Oſtafrika
helöen

neten ſich nach zuperläſſigen Nachrichten folgender
maßen
Unter dem Oberbefehl Hanningtons verſuchten eng

liſche Truppen die deutſchen mebrag einzukreiſen
wurden aber blutig nach Kilwazurückgeſchlagen
Die Engländer erlitten einen Verluſt von
4300 Toten und Verwundeten Anfang 1917 er
neut unternommene der Engländer ſcheiterten
Beim Rückzug der Geſchlegenen auf ihre
Schiffe wurde von den ſie Verfolgenden un
323 e Material und Lebensmittel er
eutet

Hierauf gingen im April deutſche Schutztruppen zum
Angriff gegen die Portugieſen über und drangen

z vor Die Portugi flohen nach Süden Die Deut
u greta ihre Stellungen

die Truppen Northeys wurden ſchwer
geſchlagen Sie verloren ein ganzes Regiment Die
wiederholten engliſchen Niederlagen bewirkten den Rückzug
des Generals Smuts ſowie ſeines Nachfolgers General Hos
kins An ſeine Stelle iſt jetzt der Vurengeneral Dewenter
getreten Unterdeſſen haben die Engländer eine neue Offen
ſive gegen DeutſchOſtafrika unternommen Hierüber ſtehen
jedoch Nachrichten noch aus

Amtliche engliſche Nachrichten über dieſe Offenſive mel
deten jüngſt einen Umzingelungsverſuch bei Karogomba im
Juli Sie ſprachen von ſchweren Verluſten auf beiden
Seiten ſagten aber nichts von dem Gelingen der Umzinge
lung die man alſo als abermals mißglückt anſehen darf

Auſtraliſche Premierminifter gegen Stockholm
Amſterdam 12 Auguſt Das britiſche Kolonialamt er

hielt von dem auſtraliſchen Premierminiſter Hughes folgen
des Telegramm Jch bin entſchieden der Meinung daß eine
engliſche Vertretung auf der Stockholmer Konferenz ſehrwenig wünſchenswert wäre da ſie dazu beitragen
würde die Verbündeten an der Fortführung des Krieges
und an entſcheidenden Friedensbedingungen zu behindern
Es iſt unmöglich die Vertretung auf der Stockholmer Kon
ferenz in Einklang zu bringen mit Englands Kriegszielen
wie ſie von Lloyd George dargelegt worden ſind Jch er
blicke in dieſer Konferenz bei der die Friedensnarren
aller Länder einſchließlich England und die geheimen
Agenten Deutſchlands unter der Maske von Friedensfreun
den und von Freunden der Arbeiter zuſammenkommen wer
den eine liſtige Falle um die loyalen engliſchen Arbeiter
vertreter und durch ſie die organiſierten Arbeiter die jetzt
den Krieg unterſtützten zu fangen

Antwort auf die Thronrede König Alexanders
IB Athen 13 Auguſt Havas Ein Ausſchuß hat

die Antwort auf die Thronrede ausgearbeitet Sie wird
Freitag in der Kammer zur Erörterung kommen Jn der
Adreſſe heißt es Jndem die Kammer infolge der Wider
herſtellung der Herrſchaft und der Freiheit ihre geſetzliche
Macht wiedererhält begrüßt ſie die Thronbeſteigung König
Alexanders die den Akten der Willkür und nalionalen
Zwietracht ein Ende macht Die Vertreter der Kammer
wünſchen ſehnlichſt die Einberufung einer Rationalver
ſammlung die ein demokratiſches Regime im Sinne des
Landes ſchafft Sie billigen die Aufhebung der UnabſeF
varkeit der Beamten und drücken ihre Befriedigung über de
auf einer gerechten Verteilung der Abgaben beruhende
Steuerpolitik aus

Jtalieniſch engliſche Abmachungen über Kleinaſien
T V Amſterdam 13 Auguſt Daily Telegraph

meldet Die Turiner Gazetta del Popolo teilt mit Geneh
migung der Zenſur mit daß Sonnino und die engliſche
Regierung Verträge über eine ſpätere Regelung der ita
lieniſchen Jntereſſen in Kleinaſien abgeſchloſſen haben Die
Abſchaffung der türkiſchen Gewalt bringe es mit ſich daß
Kleinaſien in Einflußſphären eingeteilt werde Dieſe ſeien
jetzt für Jtalien und England deutlich umſchrieben worden

Fünf italieniſche Flugzeuge abgeſchoſſen
Wien 13 Auguſt Durch das ſchöne Wetter vegünſtigt

war in den letzten drei Tagen an der die Flieger
tätigkeit beſonders rege Bei den Lüftkämpfen am 10 und
11 Auguſt wurden fünf feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen
Selbſt üher dem Krn Gebiet zeigten ſich mehrere feindliche
Flieger doch auch dieſe wurden zur Umkehr gezwungen ohne
ihr Ziel zu erreichen Ueber der Korada wurde ein feind
liches Flugzeug von unſeren Fliegern in Brand geſchoſſen

Ein rätſelhaftes Echo
Jm Kampfgelände an der Asine hat Oberſtabsarzt Dr

Fuhrmann ein merkwürdiges Echo beobachtet Er berich
tet darüber ſelbſt in der Natur wiſſenſchaftlichen Wochen
ſchrift das Folgende Bei völliger Windſtille und klarem
Sonnen Nachmittag tackte in 400 Meter Entfernung von
meinem Standpunkte ein Maſchinengewehr 4 5 Schüſſe hin
tereinander 2 3 Sekunden nachher begann das Echo dieſe
Schüſſe zu wiederholen Jch veränderte verdutzt wieder
holt meinen Standpunkt indem ich einen Kreis von Kilo
meter Halbmeſſer ſchlug das Echo ſchwieg nicht es äffte
ſogar um meine Verplüffung zu ſteigern Abſchüſſe ſchwerer
Geſchütze nach und zwar ſowohl ſolcher eigener als auch
ſeindlicher Stellungen Endlich ſtellte ich als widerwerfende
Schallwand feſt einen Feſſelballon in ungefähr 800 Meter
Höhe über mir

Schwere Unruhen in Jndien
Nach Amſterdamer Meldungen ſind im Jnnern Britiſch

Jndiens Unruhen ausgebrochen Die indiſchen Truppen
verweigerten den Dienſt die engliſchen Truppen die ſich in
der Minderheit befanden waren machtlos Die Urſache des
Aufſtandes iſt Hungersnot Die Londoner Regierung
ordnete an daß keine Europäer mehr zugelaſſen werden
Der Perſonenverkehr zwiſchen den indiſchen Häfen iſt ein
geſtellt Japaniſche und engliſche Kriegsſchiffe ſind bemüht
die Ordnung in den Küſtengegenden aufrecht zu erhalten

Die Wirkungen des UBootkrieges
in amtlicher Darſtellung

2 Fortſetzung
Der zweite Geſichtspunkt unter dem der UBoot Krieg

zu betrachten iſt iſt der des engliſchen Seeverkehrs Er hat
unmittelbare Bedeutung für die gegenwärtige Kriegslage

Von den 18 Millionen Br Reg To über die England
für ſeinen Ueberſeeverkehr am 1 Febr 1917 verfügte iſt die
gewaltige Flotte abzuſetzen die von der Kriegsmarine und
der Armee für militäriſche Zwecke verſchiedenſter Art und
ihre Verſorgung ſowie fur die kriegeriſchen Anternehmungen
Englands auf überſeeiſchen Schauplätzen und für die Be
dürfniſſe Frankreichs und Jtaliens beanſprucht wird Wir
kennen eine ganze Reihe amtlicher Angaben über die Größe

W Sie kann danach gering gerechnet auf
105 Millionen Tonnen veranſchlagt werden Sonach ver
blieben für die Verſorgung des Landes mit Nahrungsmitteln

7 Rohſtoffen und für die Ausfuhr nur noch 728 Millionen
onnen von war im Januar s r nes Teil in100 Kilometer auf portugieſiſches Gebiet bis zum Marari Fahrten tätig die nicht unmittelbar der engliſchen Verſor

m

gung dienten Skekette des einſt mächtigen Weltreeder
Feſchafts Englands um eine Wendung zu wiederholen die

m Unterhaus vom Regierungstiſch raucht worden iſt
Seitdem hat die Not der Zeit dazu geführt daß ſo gut wie
alle engliſchen Schiffe in den Seeverkehr auf England ge
zogen worden ſind

Dazu kommen die fremden Flaggen die noch im Januar
auf England fuhren und die man auf Grund der Statiſtik
des damaligen engliſchen Seeverkehrs mit etwa 34 Millionen
Tonnen annehmen kann Das bedeutet insgeſamt 1034 Mill
Br Reg To die am 1 Februar 1917 auf England fuhren

Dieſer Schiffsraum vermindert ſich durch Kriegsverluſteund normalen Abgang im Monat burg um 950 000
Tonnen Jhnen muß man nämlich auch zur Laſt ſchreiben
was an militäriſchen Hilfsſchiffen und von der auf Frank
reich und 3 renden Tonnage verſenkt wird Denn
er allein iſt das ervoir aus dem dieſe Abgänge gedecktwerden können Geſchieht dies nicht ſo muß die Frie füh

rung oder die Verſorgung der Bundesgenoſſen in einem
Grade leiden die die Möglichkeit der Fortſetzung des Krieges
weſentlich beeinflußt

Eine Verminderung iſt ferner durch Abſchreckung neu
traler Schiffe eingetreten die ſeit dem uneingeſchränkten
UBootKrieg dem Sperrgebiet fernbleiben Den Umfang
zu ſchätzen iſt ſchwierig Sicher iſt nur daß es ſich um Viel
faches von hunderttauſend Tonnen handelt und daß ſie nicht
durch anderweiten Schiffsraum aufgewogen werden der ſeit
dem Februar etwa neu in den engliſchen Seeverkehr ein
getreten wäre Es kann keine Rede davon ſein daß dies in
irgendwie nennenswertem Umfang geſchehen wäre Dafür
ſorgt eine Reihe von Umſtänden insbeſondere die überall
in der Welt herrſchende Frachtraumnot ferner die Zurück
ziehung engliſcher Schiffe aus Fahrten ſo des
Großen Ozeans und des Jndiſchen Ozeans woſelbſt jetzt diemen faniſs und die japaniſche Flagge die Erbſchaft an

getreten haben
Andererſeits wird von engliſcher Seite behauptet daß

einige techniſche Maßnahmen wie die Aufhebung der Lade
linie Decksaufbauten und dergleichen zu einer Vermehrung
des Frachtraums geführt hätten s iſt mehr Theorie al
Praxis ſchon weil dieſe Gewaltſamkeit gegen die Konſtruk
tionsbedingungen der Schiffe ihre Seefähigkeit und ihre Ge
ſchwindigkeit ungünſtig beeinflußt Trotzdem wollen wir da
gegen um ganz ſicher zu gehen aufrechnen was durch die
Abſchreckung fremder Flaggen dem engliſchen Seeverkehr ent
zogen worden iſt Dieſe Rechnung e nie ſo vorſich
tiger wenn man erwägt daß nach fachmänniſcher engliſcher
Schätzung die Verwaltung der ganzen engliſchen Handels
flotte von einer bureaukratiſchen Stelle aus durch Schwer
fälligkeiten und Verlangſamungen eine Einbuße an nutz
barem Frachtraum von 10 bis 25 Prozent im Gefolge hat
Weitere Momente die die normale Ausnutzung des Fracht
raums behindern liegen in den immer wiederholten
Störungen durch unſere Minenſperrungen und durch die ver
langſamte Abfertigung in engliſchen Häfen in der Schwierig
keit genügend ausgebildete rn zu beſchaffen und
in der Notwendigkeit wertvolle Schiffe im Geleit bewaff
neter Fahrzeuge fahren zu laſſen wodurch die Leiſtungs
fähigkeit dieſes Schiffsraums erheblich ſinkt

Von beſonderer Bedeutung iſt die Frage der Neubauten
über die unendlich viel geredet und geſchrieben worden iſt
Bekanntlich ſind die Aeußerungen des engliſchen Premier
miniſters über dieſen Gegenſtand ungemein optimiſtiſch
Wollte man ihm glauben ſo müßte man die Leiſtung der
engliſchen Werften für das laufende Kalenderjahr auf mehr
als 2 Millionen Tonnen annehmen gegen 580 000 Tonnen
im Vorjahr Sein Kollege der Munitionsminiſter gibt die
anzuſtrebende Leiſtung beſcheidener auf 1,5 Millionen an
Sachverſtändige ſchätzen ſie noch geringer ein Daß die eng
liſche Regierung es ſich nicht übel nimmt in ſolchen Dingen
zu übertreiben lehrt die Geſchichte ihres land wirtſchaftlichenAnbauprogramms deſſen Ziffern jetzt auch von Regierungs
ſeite nur noch als ein Jdeal bezeichnet werden dem man
nachſtrebe Wir wollen aber ſtark zugunſten Englands an
nehmen daß die Neubauten des laufenden Jahres in wach
ſender Steigerung 1,5 Millionen Tonnen errefchen werden
Die gleiche Annahme ſoll ebenfalls ſehr vorſichtig für die
Vereinigten Staaten gelten in denen das Bauprogramm zu
nächſt allerdings nur zu ſchweren Unſtimmigkeiten der ver
antwortlichen Stellen geführt und eben erſt die Amtsnieder
legung des Generals Goethals und n des Schiff
fahrtsamtes Denman veranlaßt hat ir wiſſen daß die
engliſche Regierung es peinlich empfindet daß ihre urſprüng
lichen Erwartungen auf die Hilfe amerikaniſchen Fracht
raums ſich nicht verwirklichen Schließlich kommen die deut
chen und öſterreichiſchungariſchen Schiffe in Betracht die in

beſchädigtem Zuſtande in den Vereinigten Staaten und
Braſilien beſchlagnahmt worden ſind von ihnen ſoll an
genommen werden daß im Laufe des Sommers bis Ende
September etwa 750 000 Tonnen werden fahrtbereit werden
Das würde aus den amerikaniſchen Neubauten und dieſen
wiederhergeſtellten Schiffen einen Frachtraum von 24 Mill
Brutto Regiſter Tonnen ergeben nimmt man an daß davon
2 Millionen Tonnen dem engliſchen Seeverkehr zur Ver
fügung geſtellt werden ſo iſt das angeſichts der Bedürfniſſe
des ſonſtigen amerikaniſchen Verkehrs und des mit Amerikas
Eintritt in den Krieg entſtandenen und nun ſtändig wach
ſenden Bedarfs an Schiffsraum für Zwecke der Flotte und
des Expeditionskorps wohl überreichlich gerechnet

Aus alledem ergibt ſich daß Zu und Abgänge gegen
einander gerechnet der engliſche Seeverkehr der am 1 Febr
mit 1034 Millionen Br Reg To begonnen haben ſoll am
1 Juli bereits auf etwa 7 Millionen Tonnen verringert
war am 1 Oktober würden unter Dre der in
Amerika wiederhergeſtellten Schiffe noch 5 illionen
Tonnen übrig ſein am 1 Januar 1918 aber wenn man mit
Rückſicht auf die er5 des Seeverkehrs eine be
trächtliche Verringerung der Ausbeute des AVootKrieges
in Rechnung ſtellt no aner Tonnen

Es leuchtet ohne weikeres ein daß die engliſche Wirt
ſchaft eine ſolche Unterbindung ihrer einzigen Verkehrsader
n ertragen kann Das gro rn der Einfuhrränkungen das die engliſ egierung Ende Februar

ns erk geſetzt hat ſollte t optimiſtiſcher Rechnung ein
Viertel der vorjährigen Einfuhr erſparex

Rimmt man an daß dies Programm nicht nur voll in
die Tat umgeſetzt ſondern gar auf ein reichliches Drittel
der vorjährigen Einfuhr geſteigert werden könnte ſo würde
doch die Grenze bei der der Schiffsraum des engliſchen Seeverkehrs angt wird ſchon bei 6 bis tienen

nahe wir dem Erfolge ſindchtTonnen erre
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Walhalla Theater
Max Walden Gastspiel

Heute Dienstag rum 2 Male

Unter der blühenden Linde
Ein fröhliches Splel mit Gesang in 3 Akten von Leo Kastner und

Kalph Tesmar Musik von Fr Gellert
Zirkus Zirkus

I R O

Apollo Theater

ägl abends 10 Uhrdert Sie der allbeliebten

Winter Tymians
Il völlig neue Spielfol

a a Am deutschen Rhein
Zur Verherrlichung unserer

schönsten Volkslieder
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9 1 u 5 7 Uhr

S Durchschlagender Erkolg am Erölnungstage
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l

in in

Tageskasser von 10 i u 6

e Promenade IIa
Be Fernruf 5738

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIr Auf vielseitigen Wunsch
Mittwoch und Donnerstag nachmittags 3 Uhr

je einmalige Vorführung des Siegerklassenfilms

Rübezahls Hochzeit
mit Paul Wegener Lyda Salmanowa,

kte
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n 244

n h 3 ist wegen seines anerkanntenKomgzert C 8 rkus Kr W On e Spielpſlanes das allgemeine

Mitwirkende Tagesgespräch von HalleKomponist Hermann Ritzau Hannover Klavier
Konzertsängerin Martha Seeliger Halle
Konzertmeister Otto Schwendler Halle Cello

Lieder von Mozart Schubert Brahms Weingärtner
Plätze MK 3,10 2,10 1,05 Ritterfiügel

Kinder haben zu den Abendvorstellungen Zutritt

feue abend 8 An Prunk Worte
e

S
e 8

Zu der am Donnerstag den 16 Auguſt abends S Uhr im Vereins
lokal Mars la Tour ſtattfindenden

Monatsverſammlung
werden die Mitglieder freundlichſt eingeladen

Um zahlreiches Erſcheinen wird dringend gebeten

Der Vertrauensmannn unnnnnunmnmmnmnumnuiimnmimnmnmnumnnnnnrrunnrnnn

Strohschuho u Holzsandalen
sind in allen Größen wieder eingetroffen

H Elkan leipziger Strabe 87
e
ehen Verlage von Otto Hendel in Halle

erſchien ſoebenDie Weltlage am Schluſe

S des dritten Kriegsjahres
Ein am Vorabend der Reichs
tagsſitzung des 19 Juli 1917
gehaltener öffentlicher Vortrag

von

r Richard Feſterh Profeſſor der Geſchichte

an der Univerſität HalleWittenberg
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Kapellmeiſter Karl Nöhren
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